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Ein Tabu ist gebrochen: Kirche und Homosexualität. Peter Bürger, selbst Theologe und in unterschiedlichen
sozialen Berufsfeldern tätig wie der Aids-Hilfe, Drogenberatung und Obdachlosenunterstützung, entwirft in
seinem engagierten Buch eine Sicht der homosexuellen Liebe aus christlicher Perspektive. Bürger verfolgt
zwei Ziele. Er will zum einen tiefsitzende Vorurteile gegenüber männlicher wie weiblicher Homosexualität,
wie sie im Volksglauben, aber auch durch theologische und humanwissenschaftliche Scheinargumente
immer wieder aufgefrischt und reproduziert werden, unter die Lupe nehmen. Wiewohl es ursprünglich aus
einem katholischen Kontext heraus entstanden ist, richtet sich das Buch nunmehr an Christen jeglicher
Konfession, die sich in einer Gesellschaft des Umbruchs positiv und produktiv mit der Kirche und ihrem
Glauben auseinandersetzen möchten. Dies ist denn auch das zweite erklärte Ziel Bürgers: Er will
informieren, helfen, befreien.In diesem Kontext ist das Buch im besten Sinne eine Streitschrift. Der sachliche
Anspruch gelingt Bürger durch die Aufarbeitung christlicher Einstellungen zur Homosexualität, vom Orient
über den Hexenwahn, der Kriminalisierung und Psychiatrisierung, den Konzentrationslagern und
Menschenrechtsverletzungen, bis hin zu Aids und Homo-Ehe. Dabei werden populärwissenschaftliche
"Erkenntnisse" wie der Kinsey-Report ebenso kritisch betrachtet wie Theorien zum schwulen Gen. Natürlich
liest Bürger auch in der Bibel und hier ist er nicht nur aus theologischer Sicht vielleicht am interessantesten,
weil am radikalsten. Seine Geschichte "falscher" Auslegungspraxis, eines orthodoxen "Biblizismus", rührt
am Kern heutiger Theologie. Zur Diskussion um die heikle Zölibats-Frage meint Bürger gar, zuletzt
"verkommt also auch die so genannte rechtgläubige Theologie zu einem geschickten, aber wahrhaft
prinzipienlosen Überlebenssport". Entgegen einer Theologie, in der homosexuelle Priester in die moralische
Zwangsjacke von Schuld, Verstecken und Heimlichkeiten getrieben werden, plädiert Bürger für eine
integrierte und angstfreie homosexuelle Liebe, die "für das Leben eines guten Priesters oder einer guten
Priesterin gewiss nicht Makel, sondern 'Bereicherung' bedeutet". Das sind Worte, schlicht, aber streitbar, die
provozieren müssen und dies hoffentlich auch werden. --RJ Poole Kurzbeschreibung
Dieses Buch hat seit seinem ersten Erscheinen vielen Menschen eine neue christliche Sicht der
homosexuellen Liebe vermittelt. Es dient als Ratgeber gegen Vorurteile, als Coming-out-Hilfe und als
Standardwerk zur theologischen Orientierung.

Nach wie vor aktuell sind Angriffe aus den Reihen christlicher Fundamentalisten und aus Rom. Peter Bürger
zieht einen informativen und befreienden Schlussstrich unter die kirchlichen Mythen. Die
Auseinandersetzung mit theologischen und humanwissenschaftlichen Scheinargumenten bleibt nicht
abstrakt. Die Erfahrungen leibhaftiger Menschen kommen überall zu Wort.
In diesem Buch verbindet sich der hohe sachliche Anspruch mit einer durchaus streitbaren Sprache. In
aufgeklärter Offenheit für das Leben und für die christliche Glaubenstradition werden erstaunliche Horizonte
für die schwule und lesbische Liebe entdeckt.

Die vorliegende Auflage ist ergänzt durch drei neue Beiträge über christliches Coming-out, Bürgerrechtslage
und schwule Priester. Der Verlag über das Buch
Die Vielfalt der Farben im Regenbogen der Liebe entdecken
Wenn Männer sich gegenseitig im Krieg brutal abschlachteten, dann war dies Vaterlandsliebe und
Ehrensache. Sobald sie sich jedoch zärtlich berührten, drohte der Untergang des Abendlandes. Heute
gehören Männer- und Frauenpaare zur öffentlichen Kultur in Europa. Die Mehrheit der Bevölkerung begrüßt
die vom Bundestag eröffnete Möglichkeit einer eingetragenen gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft.
Immer mehr Christen befreien sich von jenen kirchlichen Traditionen, die aus Drohungen, irrationalen
Vorurteilen und theologischen Scheinargumenten bestehen. Müssen kirchliche Würdenträger notwendig



einen Kulturkampf gegen die öffentliche Anerkennung homosexueller Partnerschaften in Europa führen?
Immer mehr Christen weigern sich, vor den Karren ewig Gestriger gespannt zu werden. Sie möchten mit
irrationalen Theorien und Vorurteilen aus der Tradition endgültig brechen. Dafür bringt dieses engagierte
und kenntnisreiche Buch gründliche Anleitungen, lebendige Beispiele und umfassende Informationen. Der
Autor bietet einen genauen Überblick über die existenziellen, geschichtlichen, gesellschaftlichen,
theologischen, humanwissenschaftlichen und aktuellen kirchlichen Aspekte des Themas. Als Theologe
ergreift er kenntnisreich und mit »sachlicher Polemik« Partei.Alte Vorurteile und Theorien werden gründlich
beleuchtet. Aus eigener Lebens- und Glaubenserfahrung und der befreienden Botschaft der christlichen
Überlieferung führt der Autor zu einer bejahenden Theologie der homosexuellen Liebe. An die Leser ergeht
die Einladung, die Vielfalt der Farben im Regenbogen der Liebe zu entdecken.
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